
Fassbinder*in (Lehrberuf) - Lehrzeit: 3 Jahre

Andere Bezeichnung(en):
früher: Binder*in

English: Cooper

Berufsbeschreibung:

Fassbinder*innen erzeugen und reparieren hauptsächlich Holzgefäße wie z. B. Fässer
für  die  Wein-,  Most-,  Spirituosen-  und  Bierlagerung,  aber  auch  Holzkübel  und
Bottiche, Waschtröge und Saunageschirr. Nach langer Lagerung und Trocknung des
Holzes werden die Bretter  zu Fassdauben geformt und in Eisenreifen eingepasst.
Nach dem Biegen und Bereifen der Dauben werden die Fässer noch nachbehandelt
und auf Kundenwunsch mit kunstvollen Schnitzereien verziert.

Fassbinder*innen  bearbeiten  Materialien  wie  Holz,  Metalle  und  Kunststoffe  auf
unterschiedliche Weise (Messen, Schneiden, Biegen, Leimen, Nageln, Dübeln, Nieten
etc.). Diese Tätigkeiten führen sie mit Handwerkzeugen und mit Maschinen der Holz-,
Metall-  und  Kunststoffbearbeitung  durch.  Sie  arbeiten  gemeinsam  mit  ihren
Kolleg*innen  in  den  Werkstätten  von  Binderbetrieben,  bei  der  Montage  von
Großbehältern auch vor Ort bei ihren Kund*innen.

Arbeits- und Tätigkeitsbereiche:
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Fassbinder*innen fertigen und reparieren Fässer  und Behälter unterschiedlichster
Art und Ausführung aus Holz, Metall und Kunststoffen. Sie erzeugen Produkte der
Kellereiwirtschaft.  D.  h.  hauptsächlich  Fässer  für  die  Lagerung  von  Wein,  Most,
Spirituosen und Bier. 

Zum Teil produzieren sie auch Produkte der Geschirrbinderei,  wie z. B. Holzkübel,
Bottiche,  Waschtröge  und  Saunageschirr.  Fassbinder*innen  stellen  weiters
Souvenirartikel  aus  Holz  (kleine  Fässchen  und  Bottiche)  sowie  Bauern-  und
Gartenmöbel (vor allem Spezialmöbel für Heurigenlokale und Kellerstuben) her.

Für die Herstellung der gewölbten Behälter verwenden sie sogenannte Dauben. Das
Biegen der Hölzer wird durch Ausfeuern (hier wird ein Feuer im Inneren des Rumpfes
entzündet) oder durch Kochen und Dämpfen erreicht. Nach der Herstellung müssen
sie Zubehörteile, wie Hähne, Stutzen und Ventile einpassen und abdichten. Je nach
Verwendungszweck werden die Innen- und Außenseiten der Gefäße und Behälter mit
Kunststoffen, Harzen oder Lacken behandelt. 

Weitere Arbeitstechniken sind: Messen, Anreißen, Aufreißen, Raspeln, Feilen, Bohren,
Hobeln,  Sägen,  Fügen,  Fräsen,  Hämmern  etc.,  wofür  Fassbinder*innen
entsprechende Arbeitsmittel einsetzen.
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Alle aktuellen Informationen zum Thema Berufsorientierung finden Sie auf unserer
Website www.tcc.or.at Schulen & Jugendliche / Tipps und Links.
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